
   

 
 
 

 
 
 

Klavierkonzert im Rathaus 

MICHA HAUPT 

Donnerstag, 03. Oktober 2013, 19:00 Uhr 
 

Rathaussaal 

 
 

                                                              Eintritt frei – Spenden erbeten 

Einen Teil der Spenden verwendet der Pianist zur Unterstützung eines Krankenhauses in Peru. 

 

 



 

Der Künstler 

Micha Haupt 

begann schon als Erstklässler mit dem Komponieren zahlloser kleiner Stücke. Mit neun Jahren 

schrieb er bereits mehrstimmige Orchesterwerke mit Chor, Fugen und Kantaten. Es folgten 

öffentliche Aufführungen, u. a. mit Monique Mead und dem Münchener Rundfunkorchester.  

Als 12-Jähriger wird er jüngster Sieger beim Bundeswettbewerb für Komposition von Jeunesses 

Musicales und 2006 lädt ihn Bundesministerin Annette Schavan zum Tag der Talente nach Berlin 

ein.  

Mit dreizehn Jahren besteht er die Aufnahmeprüfung an der Hochschule für Musik in München und 

studiert als Jungstudent Orgel und Improvisation. Nach dem Abitur in Wolnzach 2011 wird er in 

München regulärer Student im Hauptfach Kirchenmusik. Ein Jahr zuvor kommt in Pfaffenhofen 

seine Weihnachtskantate für Chor und Orchester zur Aufführung.  

Micha Haupt begleitet regelmäßig an Orgel und Klavier den Gemeindegesang in einigen 

evangelischen und katholischen Kirchengemeinden in und um Wolnzach und Manching und tritt bei 

vielen Gelegenheiten als Solist  in Konzerten auf.  

 

 

Das Programm 

 

Programm: 

 

1. Teil: J. S. Bach, F. Mendelssohn-Bartholdy, M. Haupt 

 

2. Teil: Improvisationen aus Zuhörerwünschen 

 

 

Micha Haupt wird Werke von J. S. Bach, Mendelssohn-Bartholdy sowie eine eigene Komposition 

spielen. Im weiteren Verlauf des Abends können ihm die Zuhörer Titel bekannter Volkslieder oder 

Kirchenlieder zurufen, über die er dann aus dem Stegreif improvisiert.  

 

 

 



 

 

Auf einen Blick 

 

Klavierkonzert 

Rathaussaal 

 

Donnerstag, 03. Oktober 2013 

Beginn: 19:00 Uhr 

Einlass:  20:00 Uhr 

 
  

 

Eintritt frei – Spenden erbeten  

Einen Teil der Spenden verwendet der Pianist um ein Krankenhaus in der Nähe von Peru zu 

unterstützen, das ganz ohne staatliche Hilfe das Ziel verfolgt, insbesondere auch den ärmsten 

Schichten wie den Indianern in Südperu eine umfassende medizinische Hilfe anzubieten.  

 

 

Weitere Informationen:  www.geisenfeld.de 

  

V.i.S.d.P.:   Dr. Peter Bernhart und 

Henriette Staudter, Kulturreferentin Stadt Geisenfeld 

   Münchener Str. 29, 85290 Geisenfeld 

                            Mobil 0171 / 82 75 524 

  E-Mail: kultur@geisenfeld.de 

 

 

 

 


